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Die Ökumenische FriedensDekade e.V. ist ein als gemeinnützig anerkannter Verein. Die vom Verein herausgegebenen Materialien werden vom Gesprächsforum 
Ökumenische FriedensDekade erstellt. Dem Gesprächsforum gehören an: Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF) • Ev. Werk für Diakonie und Ent-
wicklung e.V. • Arbeitsgemeinschaft der Christlichen Kirchen - Ökumenische Centrale (ACK) • Arbeitsgemeinschaft der evangelischen Jugend (aej) • 
Church and Peace e.V. • pax christi - Deutsches Sekretariat • Pro Asyl • Referat Ökumene der Ev. Kirche in Mitteldeutschland • 
Versöhnungsbund Dt. Zweig •

Ökumenische FriedensDekade 2025 beginnt am 9. 
November „Komm den Frieden wecken“ – 
Friedensbewegung steht auf breiter gesellschaftlicher Basis 
 

Bonn, 4. November 2025.  Unter dem Motto „Komm den Frieden wecken“ beginnt am 9. November die 
diesjährige Ökumenische FriedensDekade. Bis zum 19. November stellen sich Menschen in Kirchen, 
Schulen, Vereinen, Kommunen und Initiativen den Fragen von Frieden und Gerechtigkeit. In ihrem 45. 
Jahr ist die Ökumenische FriedensDekade zu einem starken Zeichen für den Frieden über konfessionelle, 
gesellschaftliche und politische Grenzen hinweg geworden. Bereits vor der Wiedervereinigung verband 
sie Menschen in Ost und West, die gemeinsam an eine friedliche Zukunft glaubten. 

 

„Die FriedensDekade ruht auf einer breiten gesellschaftlichen Basis“, sagt Jan Gildemeister, 
Vorsitzender des Ökumenischen FriedensDekade e. V. und Geschäftsführer der Aktionsgemeinschaft 
Dienst für den Frieden. „Durch eine Vielfalt an verschiedenen Aktionen werden im ländlichen Bereich, in 
Dörfern und Städten in diesen 10 Tagen zahlreiche Veranstaltungen und Aktionen durchgeführt. Jede 
einzelne Aktion entzündet einen Funken Hoffnung und zusammen bilden sie ein deutliches Zeichen für 
die Möglichkeit und Notwendigkeit, Frieden zu gestalten.“ 

 

Der zentrale bundesweite Gottesdienst der Ökumenischen FriedensDekade wird am 12. November 
2025 in Chemnitz, der Kulturhauptstadt Europas 2025, gefeiert. Chemnitz steht für Transformation, 
Aufbruch und Geschichte. An diesem Ort soll mit Musik, Gebet und künstlerischen Beiträgen ein Signal 
der Versöhnung und des gesellschaftlichen Zusammenhalts gesetzt werden. 

 

„Frieden wecken heißt, Vertrauen wachsen zu lassen über Grenzen, Generationen und Religionen 
hinweg“, sagt Pastor Jens Haverland, Referent der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in 
Deutschland und Geschäftsführer des Gesprächsforums der Ökumenischen FriedensDekade. „Gerade in 
Zeiten wachsender Polarisierung sind Begegnung und gemeinsames Handeln Zeichen der Hoffnung, die 
unserer Gesellschaft guttun.“ 
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Als Friedensbotschafter*innen begleiten in diesem Jahr Heidrun Kisters und Marcus Vetter die Dekade. 
Heidrun Kisters engagiert sich seit den frühen 1980er-Jahren in der Friedensbewegung und steht für eine 
Haltung der Gewaltfreiheit, des langen Atems und der Vernetzung. Der Dokumentarfilmer Marcus Vetter 
erzählt in seinen Filmen von Versöhnung, Verantwortung und Menschlichkeit. Sein aktueller Film WAR 
AND JUSTICE ist der Film der FriedensDekade 2025 und entfaltet im Programm der Dekade filmische 
Impulse zur Frage nach Gerechtigkeit in Zeiten von Krieg.  

 

Musikalisch wird die FriedensDekade 2025 vom neuen Lied „Komm, Frieden, lass dich 
wecken“ von Eugen Eckert geprägt. Der neue Text baut auf die bekannte Melodie des Spiritual Go tell it 
on the mountain an und eignet sich gut zum gemeinschaftlichen Singen in Gottesdiensten, 
Friedensgebeten und Aktionen im öffentlichen Raum. 

 

Das Gesprächsforum der Ökumenischen FriedensDekade, getragen von der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Deutschland, der Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden, pax christi, dem 
Internationalen Versöhnungsbund und weiteren Partnern, stellt Materialien und Impulse für die Gestaltung 
der FriedensDekade zur Verfügung. „Wir spüren eine große Sehnsucht danach, Frieden wieder als 
gemeinsame Aufgabe zu begreifen“, sagt  Gildemeister. „Die Nachfrage nach unseren Materialien liegt 
auf dem Niveau des Rekordjahres 2024, ein deutliches Zeichen, dass das Engagement für Frieden 
lebendig bleibt.“ 

 

Weitere Informationen, Veranstaltungsübersicht und Materialien finden Sie unter 
www.friedensdekade.de 

 

Pressekontakt: 
Jan Gildemeister 
Vorsitz Ökumenische FriedensDekade e.V./ AGDF  
E-Mail: jan.gildemeister@friedensdekade.de 
Tel.: 0228 / 24 999 -13  

 

 

Weitere Informationen, Veranstaltungsübersicht und Materialien finden Sie unter 
www.friedensdekade.de 

Pressemitteilung 
 

https://www.friedensdekade.de/
https://www.friedensdekade.de/

